
Freie Waldorfschule St. Georgen, Bergiselstraße 11, 79111 Freiburg 
 
Beitrag für die Oktober/November-Ausgabe des Boten 2008       
Freie Waldorfschule St. Georgen  
 

Wir feiern - 35 Jahre Freie Waldorfschule Freiburg St. Georgen mit 
Einweihung des Neubaus! 
 
Seit dem ersten Schultag werden die schönen hellen Klassenräume in unserem Neubau 
genutzt. Die Flure und die Klassenräume wurden rechtzeitig zu Schuljahresbeginn fertig, in 
einigen Funktionsräumen und dem Festsaal laufen die letzten Arbeiten auf Hochtouren.  
Damit ist die Baugestalt der Schule nahezu abgeschlossen – für die künstlerischen Aktivitäten 
der SchülerInnen und für die Umsetzung des pädagogischen Konzepts „Kleine Klassen“ ist 
jetzt der notwendige Raum geschaffen. 
Wir freuen uns nach der großen Anstrengung sehr darauf, sagen und sehen zu können: 
Geschafft, das ist ein Grund zum Feiern!  
Nun kann für unsere Schulgemeinschaft und auch für unsere Nachbarn wieder Ruhe 
einkehren.  
Wir würden uns freuen, Sie in der Festwoche begrüßen zu können um gemeinsam mit Ihnen 
zu feiern, vielleicht ist auch für Sie etwas Interessantes dabei.   
 
Festwoche vom 21. - 29. November 2008 
Programm: 
Eurythmie Aufführung: Werke von D. Schostakowitsch und „Die Abenteuer des Don 
Quichotte“ in der Fassung von Erich Kästner   
Gastspiel des Else-Klink-Ensembles, Eurythmeum Stuttgart  
Freitag, 21. November 2008, 20:15 Uhr. Eintritt 10 Euro 
----------------------------------------------------------------------------- 
Tag der offenen Tür und Einweihung 
Samstag, 22. November 2008 
In den Räumen des Neuen Gebäudes werden Schülerarbeiten aus den künstlerisch-
handwerklichen Unterrichten präsentiert. 
Es besteht die Gelegenheit zur Besichtigung, zum Gespräch, Führungen werden angeboten. 
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgt die Cafeteria in Zusammenarbeit mit Eltern und 
Schülern.  
10 Uhr bis 17 Uhr 
 
Öffentliche Schulfeier mit Darbietungen der Schüler aus dem Unterricht  
10:00 Uhr 
 
Feierlicher Festakt zur Einweihung des Neubaus 
Mit Festreden von Politikern, Vertretern der Schulgemeinschaft und Musik.  
14:00 Uhr 
 
Eröffnungsball mit Tanz und Extras. 
20:00 Uhr. Eintritt Schüler 2 Euro, Erwachsene 5 Euro 
---------------------------------------------------------------------------- 
Malerei – Skulptur – Fotographie  
Künstler aus dem Vauban stellen aus   
Im 20. Jahr: Vernissage zur Ausstellung in  der „Galerie im Flur“. 
Sonntag, 23. November 2008, 11:00 Uhr in der Galerie im Flur: 



 
„Erziehungskunst im 21. Jahrhundert – Ziele und Aufgaben“ 
Vortrag von Christof Wiechert, Leiter der Pädagogischen Sektion/Dornach. 
Montag, 24. November 2008, 20:15 Uhr. Eintritt frei, Spenden erbeten. 
 
Benefiz-Konzert von und mit Eltern der Schule 
Mittwoch, 26. November 2008, 20:15 Uhr. Eintritt frei, Spenden erbeten.  
 
Vorstellung der Jahresarbeiten der 12. Klasse 
mit Vorträgen, Ausstellung, Musik, Gesang, Tanzaufführungen. 
Freitag, 28. November, um 15:00 Uhr 
Samstag, 29. November, ab 10:00 Uhr 
 
Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, im Neuen Saal in der 
Bergiselstr. 11 statt. .   
 
Das kommt auch noch …. 
Die Junge Waldorf-Philharmonie Süddeutschland feiert ihr fünfjähriges Jubiläum. 
Die Junge Waldorf-Philharmonie Süddeutschland (JWPS) ist ein Projekt des Waldorf-
Landesschülerrates Baden-Württemberg und wurde 2004 gegründet. Einmal jährlich kommen 
rund 80 Waldorfschüler aus ganz Süddeutschland zusammen und arbeiten gemeinsam auf 
zwei Abschlusskonzerte hin. Im Hintergrund steht die Idee, ein Projekt zu schaffen, das den 
SchülerInnen die Möglichkeit des musikalischen Austauschs, der Begegnung und des 
gemeinsamen Auftrittes in der Öffentlichkeit bietet. Während der Orchestertagung wird viel 
geprobt und gearbeitet, doch auch der Spaß kommt nicht zu kurz. Ein abwechslungsreiches 
Freizeitprogramm bildet den Rahmen der Tagung. 
Am 31. Oktober 2008 wird die JW Philharmonie im neuen Festsaal der St.Georgener 
Waldorfschule auftreten. 
 
Martinsmarkt  
Jedes Jahr wieder kommen die Besucher in Scharen zu dem traditionellen 
Vorweihnachtsmarkt, den die Eltern und Schüler der Schule zu St. Martin veranstalten. Der 
Markt gehört zu den wichtigsten Ereignissen im Jahreslauf der Schule. Dafür wird das ganze 
Schulgebäude geschmückt, verschiedene, phantasievoll eingerichtete Cafés öffnen ihre Türen 
und in den Fluren und Klassenräumen wird Selbstgemachtes zum Verkauf angeboten. Auf die 
jüngeren Besucher warten viele Spiel- und Werkmöglichkeiten. 
Große und kleine Leute finden im Untergeschoss wieder das Antiquariat Libresso, das zum 
Stöbern, Reinlesen und Espresso-Trinken auffordert. Bücher aller Sparten, vor allem Romane, 
Kinderbücher und Krimis, aber auch wissenschaftliche Literatur, Bild- und Kunstbände 
können hier erstanden werden.  
Die Kleiderkammer mit second-hand-Bekleidung und der Brettlemarkt sind weitere 
Magneten. Auf die größeren Besucher warten eine Tee- und Vesperstube mit Russischen 
Spezialitäten, eine Salatstube und eine Waffelbäckerei, dazu kommen weitere Cafés, die zum 
Plaudern, Verweilen und darüber Nachdenken einladen, ob nicht das Eine oder Andere doch 
für diesen oder jenen lieben Menschen genau das Richtige wäre. Außerdem gibt es eine 
Musikbühne auf der verschiedenste Musik von Chören, Ensembles, Solisten, Profis, Schülern, 
Eltern und Freunden gespielt wird.  
Sa, den 15. November. Der Martinsmarkt wird um 10 Uhr musikalisch eröffnet, ab 11 
Uhr wird verkauft, um 17 Uhr endet das Fest.  
 
Besucherverkehr  



Den Anwohnern sei versichert, dass die Schule alles tut, um den enormen Besucherandrang 
zu bändigen und in überschaubare Bahnen zu lenken. Die Besucher werden aufgefordert, 
öffentliche Verkehrsmittel zu benutzen und weiter entfernte Parkplätze anzufahren. Die 
Polizei hilft, Staus zu vermeiden. Wenn es doch zu Behinderungen kommt, bitten wir um 
Entschuldigung. Wenn wir verständigt werden, versuchen wir schnell zu reagieren.  
 
Wir haben neue Telefonnummern: Sekretariat 0761 89 64 200, Fax  0761 89 64 2020 
Mehr Infos zu unserer Schule und zum Neubau unter: www.fws-st-georgen.de 
 


